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uch wir waren keine Engel
(Fortsetzung von SeenerBote Nr. 78)

Das Steine- und Schneeballwerfenlag mir in den Adern.
Es hatte frisch geschneit und der Schnee warballig. Auf
dem Heimwegvon der Schule bemerkteich einst an ei-

nem Spätnachmittag in seiner Hofreite den wegensei-
nen Eigenheiten bekannten Junggesellen W. beim An-
fertigen von Reisigwellen. Kaum zu Hause angekom-

 
Alte Postkarte vom Sonnenplatz.



men, sandte ich ihm über den benachbarten hohen
Dachgibel weisse Grüsse zu. Es dauerte jedoch nicht
lange, so tauchte um die nahe Hausecke seine hagere
Gestalt auf, worauf im gleichen Augenblick die meine
spurlos verschwand.

«Choo...» tönte es unerwartet neben uns mit etwas
- heiserer Stimme. Als wir paar Buben uns aus unserem
Versteck aufrichteten, um festzustellen, wer uns beim
Spiel verraten habe, bemerkten wir auf dem nahen Gar-
tenhag «Schaggi», der tat, als wollte er davonfliegen.
«Schaggi». war der gezähmte Rabe unseres Freundes
Albert, dessen Vater noch den Deutsch-französischen
Krieg mitgemacht hatte, dabei verwundet worden war
und deshalb bei der Jungmannschaft in besonderem
Ansehenstand. Nach vieler Mühe war es Vater M. ge-
lungen, den jungen schwarzen Vogeldahin zu bringen,
dass er ihm einige Worte nachsprechen konnte; wie
dies zugegangen war, bliebfür unsallerdingsein Rätsel.
«Schaggi» war ein intelligentes, lernbegieriges Kerl-
chen, aber auch ein Lausbübchen. Nun geschah es,
dass Vater M. krank wurde. Der Arzt musste gerufen
werden. Als dieser sich vom Haus entfernte, betitelte
ihn unserkleiner Freund, .der sich in der Nähe aufhielt,
überraschend und zum Ärger von Frau M. mit «Sau-
hund». Offenbar musste er diesen wenig ehrenhaften,
dafür um so öfter verwendeten Ausdruck mehrmals ge-
hört haben, um ihn nachsagen zu können. Doktor N.
konnte sich eines herzhaften Lachensnicht enthalten
und wollte den Vogel sofort kaufen, womit sich Vater
M. aber nicht einverstanden erklären konnte. Leider
fand dann unserkleiner Freundein jähes Ende. Er hatte
es sich zur Pflicht gemacht, morgensfrüh,vielleicht nur
zu früh, den alten etwas bärbeissigen H. durch Schna-
belhiebe an das Schlafzimmerfenster zu wecken. Dabei
wurde er eines, man kann nicht sagen schönen Mor-
gens kurzerhand gepackt und vom Lebenin den Tod be-
fördert. Trauererfüllte uns. Nie konnten wir unserenlie-
ben,kleinen «Schaggi» vergessen.

Unsere alte Dorfstrasse diente zu unserer Jugendzeit
noch dem Menschen, namentlich auch uns Kindern,
und nicht dem Motor, wie heute. Die bäuerlichen Fuhr-
werke behinderten uns bei den vielen Spielen keines-
wegs, ebenso wenig der Dorfarzt, wenn er dahergerit-
ten kam und zunächstsein Pferd zur Tränke an unserem
Brunnenführte, um nachherseinen Patienten im hügeli-
gen Gelände nachzugehen.

Die Konfirmation lag hinter mir, und ich stand in einer
Berufslehre. In unserem Dorf waren damals bei den

Nachtbuben die «Schättere» beliebt. Ein faustgrosser
Stein wurde mittels einer Schnur an eine Türfalle oder
einen Nagelin einer Bretterwand gebunden, so dass er
frei baumelte. Eine zweite, sehr lange Schnur verband
die erste dicht oberhalb des Steins. Durch Zug am ande-
ren Ende der langen Schnur wurde nundieser Stein in
Bewegung gebracht und schlug dann,je nach derInten-
sität des Zugesbald stärker, bald schwächer gegenTüre
oder Bretterwand. Für den Hausbesitzer wardieses Ge-
polter zu später Nachtstunde natürlich kein Vergnügen.
Seine Reaktion war verschieden,jenach Temperament,
Charakter und Bildung. Aber öfters konnten wir beiei-
ner solchen Gelegenheit eine ganze Reihe neuer
Schimpfwörter kennenlernen. :
Die alte Dorfkirche stehtin erhöhter, freier Lage und do-
minierte einst prächtig das Dorf. Hinterihr, in südlicher
Richtung und ungefährin einer Entfernung von 150 Me-
tern, befindet sich heute noch ein Häuschen, damals
«Malerhäuschen» genannt, das früher noch einsam an
einer Wegkreuzung stand. Ein Maler hatte in diesem
Häuschen seine Werkstatt aufgeschlagen. Nun aber,
schon seit vielen Jahren, dienten die zwei Räume im

. Erdgeschossals Dorfgefängnis. Kaum hattendie armen
Sünderihr ungemütliches Quartier bezogen,erhielten
sie auch schon unseren Besuch und oft entspannten
sich zwischen ihnen und uns Buben rege Diskussionen.
Wir taten ihnen zuliebe, was wir konnten und wasin un-
seren schwachenfinanziellen Kräften lag. Eines Tages
sass nun in diesem Gefängnis auch eine betrunkene äl-
tere Frau. Es war Spätherbst und kalt. Zuerst führte sie
einfältige und widerliche Reden. Dannaber, wie sie all-
mählich nüchtern wurde, beklagte sie sich bitter über
die grosse Kälte. Sie fror sichtlich sehr stark. Mitleid mit
ihr erfasste uns, und wir berieten, was für sie zu tun sei.
Flugs kletterte ein couragierter Bursche über die Fen-
stergitter zum oberen Stockwerk hinauf. Zum’ Glück
waren die Fenster nicht geschlossen. Polternde Schrit-
te, eine ächzende Stiege, ein wiederholtes kurzes Krei-
schen, und die beiden Riegel waren nach unten und
oben geschobenunddie Türe zur Zelle stand offen. Bald
war auch die Frau über das Obergeschossauf die Erde
heruntergelassen, was indessen nicht ganz einfach war
und begreiflicherweise Heiterkeit verursachte. Mit ge-
hobenem Gefühl begleiteten wir sie alsbald zu ihrem
Heim. Leider erwies sich ihre Freiheit nur von kurzer
Dauer; denn schon am folgenden Morgen sah mandie
Frau in Begleitung eines Polizisten dem städtischen Be-
zirksgebäudezuschreiten. Der Befreiungsaktaberblieb
ein Geheimnis. Ernst Schoch

 

HierwerdenSie gut beraten und bedient mit
Aarlan-, Fröhlich- und Trio-Wolle, Lang-Garne,
Kauf-Libero-Hemden,Isa-Unterwäsche, Mercerie

FRAUB. WEISS-ROTH
Tösstalstr. 249, Seen-Winterthur, Tel. 29 16 72

Ablage der TELIO-FIX, Chemisch Trocken-Reinigung

 

STUTZ + BAER AG SEEN

Hoch- und Tiefbau
Umbauten, Reparaturen

Telefon 29 01 21

  

  

Elektrische Unternehmungen
Licht— Kraft— Telefonca

Haben Sie einen Defekt an der elektri-
schen Installation Ihrer Wohnung oder
Liegenschaft, so rufen Sie

Telefon 29 19 21
an.

Unsere Servicemonteure werden den
Schaden sofort beheben. Für Erweite-
rungen und Umbauten Ihrer elektrischen
Installationen erstellen wir Ihnen gerne
einen Kostenvoranschlag.

Eduard Steiner AG
Grüntalstrasse 16, 8405 Winterthur  
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—— In eigener Sache——
 

:Möchten Sie jemandem mit dem Seener Boten eine
Freude machen? Ein Geschenkabonnement kostet
Fr. 20.—. Ihre schriftliche Bestellung können Sie an
Frau Beatrice Rengel, Sur 45, 8405 Winter-
thur, richten. ;

*+%*

Wie Sie aus dem Impressum nur schwerlich ersehen
können, hat mit dieser Nummerauch im Ressort «Inse-
rate» ein Wechsel stattgefunden.Frau Mireille Strasser
hat sich nach elf Jahren Mitarbeit am Seener Boten zu-
rückgezogen und ihre Arbeit Frau Irene Strasser überge-
ben.(Eine Verwandtschaft zwischendenbeiden Frauen
besteht meines Wissensnicht. Ein reiner Zufall will es,
dass die Nachfolgerin gleichen Namensist. Was es
doch für Zufälle gibt!).
Mireille Strasser nahm mit der Nr. 9 des Seener Boten
(Februar 1974) ihre Arbeit auf. Sie hat also in genau 70
Nummern dafür gesorgt, dass der Seener Botestets die
richtige Anzahl Inserate aufwies. Sicher war dies oft
keine leichte Arbeit. Sie hat diese aber stets mit guter
Laune und echtem welschem Charmegetan.
Für ihre vielen, für den Seener Boten geopfertenFrei-
zeitstunden sowie die elf Jahre sehr gute Zusammenar-
beit, möchte ich ihr -— obwohl bereits ausser Dienst —
recht herzlich danken.
Frau Irene Strasser wünscheich einen gutenStart,viel
Freude an der neuen Freizeitbeschäftigung und eine gu-
te Zusammenarbeit mit dem übrigen Redaktionsteam.

E. Lanz

“

Kinderkleider- und Spielzeugbörse

Es ist schon wieder soweit. Vom 19. bis 22. März 1985
wird im ref. Kirchgemeindehaus an der Kanzleistrasse
die Frühlingsbörse durchgeführt. Die genauen Daten
sind folgende:

Annahme: 19.3.1985, 14.30-19.00 Uhr
Verkauf: 20.3.1985, 14.30-19.00 Uhr

\ 21.3.1985, 09.00-11.00 Uhr
Rückgabe und :
Auszahlung: 22.3.1985, 16.00-19.00 Uhr

Erwünschtist der kommendenJahreszeit entsprechen-
de Kindergarderobe für Zwei- bis Vierzehnjährige, Schu-
he, Wanderschuhe, Spielzeug, Kinderbücher. Die Preise
für die Artikel, die Sie gerne verkaufen möchten, sollten
Sie schon zuhausefestlegen.
Wie weisen wieder einmal darauf hin, dass nur Artikel in
einwandfreiem Zustand zum Verkauf angeboten wer-
densollen. Das Börsenteam behält sich vor, beschädig-
te oder verblichene Dinge nicht anzunehmen, bezie-
hungsweise vor dem Verkauf auszusortieren. Schuhe
sollten so zusammengebundensein, dass sie noch gut
anprobiert werden können.Die Spielzeuge sollten auch
vollständig sein.
Die Einschreibegebühr beträgt nach wie vor Fr. 1.—
vom Verkaufserlös werden 10%, aufgerundet auf den
nächsten Franken, abgezogen.
Im letzten Seener Boten fragten wie nach einem Velo
für einen Buben aus einer vom Börsenteam betreuten
Familie. Leider war der Erfolg gleich Null. Deshalb wie-
derholen wir unser Frage: Werhat ein Velo, das er nicht
mehr braucht und das er verschenken möchte? Bitte
setzen Sie sich mit Frau Ruth Müller, Tel. 291212, in
Verbindung, die Ihnen auch weitere Fragen im Zusam-
menhang mit der Kleiderbörse beantwortet.

Für das Börsenteam:sc

Firmtag in der Pfarrei St. Urban

Der 27. Januar warfür die Pfarrei St. Urban ein beson-
derer Tag, durften doch 51 Jugendliche (Schüler aus der
dritten Oberstufe) das heilige Sakrament der Firmung
empfangen. Generalvikar Dr. Gebhard Matt, als Vertre-
ter des Diözesanbischofs zum erstenmalin dieser Funk-
tion in St. Urban, vollzog die Handlung während des
10.30-Uhr-Gottesdienstes. Als äusseres Zeichen dieser
Sakramentsspendung machte er den jungen Menschen
unter Namensaufruf mit Oel ein Kreuz auf die Stirne und
sprach dabei die Worte «Sei besiegelt durch die Gabe
Gottes, den heiligen Geist; der Friede sei mit Dir».
Die Firmlinge, die sich in 8 Gruppen zusammenmit ihren
erwachsenen Firmbegleitern seit vielen Wochen auf
diesen Tag vorbereitet hatten,gestalteten selber diesen
feierlichen Gottesdienst mit LesungenausderHeiligen
Schrift und mit eigenen, selbst verfassten Gebeten.
Aus ihren Äusserungen - jede Gruppestellte sich am
Mikrofon vor - erhielt man nicht nur Einblick, was in den
einzelnen Gruppen gearbeitet wurde, sondern man
wurde vor allem mit dem Grundthemaihrer langen Firm-
vorbereitung «Christ sein, was heisst das schon?» be-
kannt gemacht. Aussagen wie: «Der Beginn eines neu-
en Lebensabschnittes», «Von der jetzt grösseren Ver-
antwortung dem Nächsten gegenüber», «Vonder Hoff-
nung, die neu erlebt werden wolle», «Vom Vertrauen zu
Gott» oder dem Bekenntnis, dass «Christlich leben be-
deute, nie aufzugeben!», stimmten auch die Gottes-
dienstbesucher hoffnungsvoll in bezug auf die Zukunft
und den Fortbestandeiner lebendigen Kirche. Wie Ge-
neralvikar Matt in seinen Predigtworten hervorhob,ver-
pflichte die von den jungen Menschen zum Ausdruck
gebrachte echte Hoffnung zum Handeln, washeisse,
den Weg zu gehen, den Christus gegangenist, der
selbst sogar seine Feindeliebte. Gleichsam alsfeierliche
Vollendung und Bestätigung unserer Taufe müssten wir
mit der Firmung nun aus voller Überlegung unszu Chri-
stus bekennen. «Im heiligen Geistist die Kraft der Hoff-
A in uns!», bekräftigte abschliessend Firmspender

att
Bei der anschliessenden kleinen «weltlichen» Feier im
Untergeschoss bestand bei einem vonder Pfarrei offe-
rierten Aperitif noch Gelegenheit, sich mit den Firmlin-

“gen, deren Angehörigen und den Gruppenleiterpaaren
zu unterhalten und den persönlichen Kontakt unterein-
ander zu pflegen. wor

 

Bäckerei-Konditorei E. Börner

Kanzleistrasse 15, Telefon 29 37 34

Täglich 12 bis 15 verschiedene
- Sorten Brot ohne künstliche
Zusätze und Frischhaltemittel
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für Beratung, Projektierung und Ausführung
vonelektrischenInstallationen und

Kücheneinrichtungenin

 

Neubauten und Umbauten.

Reparatur-Schnellservice
Telefon 29 24 17

Neu! Oberseenerstrasse 12
8405 Winterthur   



Nöis vom Röiber Hotzeplotz

Das Theater für den Kanton Zürich spielt am Mittwoch,

27. März 1985, 15 Uhr, im Kirchgemeindehaus Seen
«Nöis vom Röiber Hotzeplotz» von Otfried Preussler, in
einer Dialektfassung von Jörg Schneider.

Der böse Zauberer aus dem «Röiber Hotzeplotz»ist in

die Hölle gefahren, die gute Fee lebt wieder im Feen-

land, Hotzeplotz ist kein Vogel mehr, erist im Spritzen-

häuscheneingesperrt, aber auch im «Nöis vom Röiber

Hotzeplotz» geschehen sehr seltsame Dinge. Hotze-

plotz simuliert eine Blinddarmentzündung,Polizist Dün-

klimoser bemüht sich um ihn. Hotzeplotz versenkt ihn

mit einem kräftigen Schlag in Ohnmacht, nimmtihm die

Uniform ab undflüchtetals Polizist verkleidet. Zwei Wo-

chen hat er nur von Wasser und Brot gelebt, so führt ihn

ein verführerischer Duftin Grossmutters Küche.Esist

Donnerstag und jeden Donnerstag kocht Grossmutter

Bratwürste und Sauerkraut für Chaschperli und Seppli.

Hotzeplotz putzt aber alles weg und die Buben haben

das Nachsehen.
Jetzt fällt ihnen auch ein Erlebnis vom Morgenein. Sie

fischten aus dem Stadtbach vor dem Spritzenhäuschen
alte Gegenstände,u.a. eine grossealte Essigflasche, da

hörten sie Dünklimoser aus dem Spritzenhäuschen ru-

fen und um seine Befreiung bitten. Sie hatten aber ge-

dacht, es wäre Hotzeplotz. Sie gehen nunundbefreien

Dünklimoser. Ein Polizist ohne Uniform kann aberkeine

Räuber verfolgen; da entschliessen sich Seppli und

Chaschperli zu-einer Tat. Sie schreiben einen Brief, das

Vermächtnis eines Verstorbenen: er hat einen Schatz

im Spritzenhäuschen vergraben und verzaubert, man

kannihn nur in einer Vollmondnacht heben. - Vollmond

ist heute. DerBrief ist an Dünklimosergerichtet, er wird

in die Flasche gesteckt. Die Knaben tragen die Fla-

schenpost in den Räuberwald. Hotzeplotz fällt auf die

List herein. Seppli und Chaschperli warten im Spritzen-

häuschen auf den Räuber; leider kommt Dünklimoser

zuerst, so dass er zusammengeschlagen wird. Hotze-

 

  

Ausgabedatendes Seener Boten für 1985

Nr.80 Redaktionschluss 26. April
Ausgabedatum ..1:5.:Mal

Nr. 81. Redaktionschluss 7. Juni
Ausgabedatum 26. Juni

Nr. 82 Redaktionschluss 23. August
Ausgabedatum 11. September

Nr. 83 Redaktionschluss 15. November
Ausgabedatum 4. Dezember

 

plotz schliesst die drei im Spritzenhäuschenein, ent-
führt die Grossmutterin seine Höhle und schickt einen
Erpresserbrief an die Knaben.
Sie holen Geld und bringen es an die angegebeneStelle
im Wald. Dünklimoser geht zu der Hellseherin Schlotter-
beck und kannin ihrer Zauberkugel sehen, wie Hotze-
plotz den Knaben das Geld abnimmt undsie ’erst noch
fesselt. Ermacht sich an die Verfolgung. Frau Schlotter-
beckleiht ihm ihr Hündchen Wasti, einen Langhaar-
dackel. Leider hat sie ihn vor ein paar Jahrenin ein Kro-
kodil verzaubert. :
Grossmutter, Seppli und Chaschperli sitzen angekettet
in Hotzeplotz’ Höhle. Die Grossmutter muss dem Räu-
ber aus selbstgesuchten Eierschwämmeneine Suppe
machen. Da hat Chaschperli die Idee, er suggeriere Hot-
'zeplotz, in der Suppe wären Knallpilze und man könne
eine Explosion nur verhindern, wenn man sich mit ei-
nem Seil einwickelt. So ist Hotzeplotz wieder gefangen.
Da kommt Dünklimoser mit seinem Hunde Krokodil, er-
löst die drei von ihren Ketten und Hotzeplotz kommt
jetzt ins richtige Gefängnis. Ein fröhlicher Umzug be-
schliesst das Stück.
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Frühlingswanderungen

Mit genauen Routenbeschreibungen und Wegskizzen,

mitsamt Hinweisen auf Parkplätze, Wirtschaften und

heimatliche Besonderheiten,laden die Zürcherische Ar-

beitsgemeinschaft für Wanderwege (ZAW) und die

Kantonalbank wiederum zu Frühlingswanderungenein.

Die Vorschlägeliegen für alle Wanderfreunde gratis an
jedem Schalter der Kantonalbankbereit.

Vogelparadies am Rhein

Bülach - Hochfelden - Glattfelden - Laubberg -
Rheinsfelden - Eglisau: 4 Stunden.
Kurz nach dem Bahnhof Bülach durchschreitet man den

grössten zusammenhängenden Eichenwald des Kan-

tons, kreuzt die Glatt auf der neuen Brücke underreicht

Hochfelden. Schonbald ist das «Gottfried-Keller-Land»

auf Wald- und Wiesenwegenerreicht. Der Dichter hat

im Hause seines Onkels, Dr. med. Heinrich Scheuchzer,

in Glattfelden häufig seine Schulferien verbracht. Seine
starkenEindrücke sprechenausvielen seiner Werke.
Flurwege führen weiter zumLaubberg mit seiner schö-
nen Aussicht auf Glattfelden und weite Teile des Unter-
landes. Beim Abstieg auf schmalen Pfaden durch das
Paradiesgärtli lohnt es sich, leise zu sein und nach Wild
zu spähen, denn dieser Abschnitt der Wanderung gilt
als der Wild-reichste. -
Kurz nach Rheinsfelden liegt eine künstliche Insel im
Strom, die von Wasservögeln regelrecht in Besitz ge-

nommenwordenist: Viele Entenarten, Haubentaucher,
brütende Schwäne, Reiher und gelegentlich Kormora-
ne!

schutzgebiet. Der Heimatfreund wird anschliessend
auch einen Rundgang durch das StädtchenEglisau ein-
planen, vom Imbiss in einem der einladenden Gasthöfe.
‚nicht zu reden.

Grosszügiges Bauernland

Henggart - Oberwil - Gütighausen - Thurufer — Andel-
fingen: 4 Stunden. 2
Diese weite Landschaft besticht durch ihren eigenen
Stil: gewaltige Felder, grosse Acker, weit auseinander-
liegende Dörfer. Grosszügiges Bauernland! Späterlädt
ein aussichtsreicher Rücken zum Blick über das breite
Thurtal gegen die Rebhänge um Niederneunforn und
am Iselisberg ein.
Wenreizt es nicht, die hier in vielen Schleifen strömen- .
de Thur auf ihren Uferwegenzu begleiten. Bald bleibt
der Wanderweg direkt am Wasser, bald schlängelt er
sich durch Auenwälder und angrenzende Felder. Auch
Wasservögelleben an der Thur. Ein besonderer Glücks-
fall wäre es, einen saphir- und topasfarbenen Eisvogel
zu erspähen.
Nervenkitzel bereitet der Fussgängersteg über die 36m
hohe Eisenbahnbrücke, die man aber, wie es der Rou-
tenbeschrieb erklärt, auch «links liegen lassen» kann.
Als Abschluss empfängtdasreizvolle Andelfingen mit
seinen verwinkelten Gässchen den Wanderer.

Der ganze Rheinweg bis Eglisau führt durch Natur-

Leser-Brieje
 

 

 

Unsere neue Post ist schon einige Wochenalt. In der
Dezember-Ausgabedes Seener Boten wurden die Ein-
richtungen der neuenPost als auch von Behinderten gut
erreichbar dargestellt. Ich kann mich des Eindrucks
nicht erwehren,der Schreiberjenes Artikels ist entwe-
der in den kräftigsten Jahren oderer hat die neue Post
von Seen nochnie von vorn betreten. Da ich selbst im
Rollstuhl und auf Hilfe angewiesenbin, habeich diverse
Postkunden um ihre Meinung gefragt betreffend der
schwerfälligen und schwergängigen Eingangstüre.
Frauen mit Kinder-, Sport- oder Einkaufswägeli, Gehbe-
hinderte, Betagte und Invalide, alle beanstanden diese
Türe in der jetzigen Ausführung. Alle hoffen, die Türe
werde noch abgeändert, damit sie für alle bedien- und
benützbarist.

Eine gute Seite hat die neue Post aber auch: Trotz Neu-

bau verkaufen die PTT bis auf weiteres die 50-Rp.-

Marken für einen halben Franken. Wenigstensdas!

Emil Maag, Büelhofstr. 29/30.

 

Projektierungs- und
Installationsfirma für luft-
und klimatechnische Anlagen

baag
Rümikerstrasse 14
8409 Winterthur, Tel. 052 279722

Bau- und Werkstattspenglerei
Kanalsystemfabrikation
Flachdachbeläge in Kunststoff
 

  

 

 

 
 

 

Schlüssel
Gravuren

Zentrum Seen
Obertor 23 / Untertor 15 / Jelmoli / Neuwiesen  
 

 

Wir suchen
die 6000 schnellsten Zürihegel.
Startbedingungen:
* zwischen 14 und 25 Jahrealt
* in der Stadt oder imKanton Zürich zu

Hause ;
* aktive Briefschreiber

Preis ;

Für die schnellsten sechstausendein freches

S Briefpapier mit ihrem persönlichen Namen auf-
x gedruckt. Also, auf die Plätze,fertig, los! Kantonalbank

Bestellcouponssind in allen Kantonalbankfilialen

vorrätig.
Einsendeschlussist der 15. April 1985.

Zürcher

 

 



 

 

 

- Insertionspreise "/s Spalte (8,5 x3.2cm)Fr. 50.—

RESTAURANT : Ya Spalte (8,5 x 6,4 cm) Fr. 100.—

ZUR LINDE ? SEEN
'r Spalte Er ee

 
 

 

"A Spalte

Kanzleistrasse 9 Telefon 29 34 35

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem heimeligen

Restaurant. Familie Schmidli  
 

Telıo Fix 7 ]
DRG Schneider-Meili

Chemische

Ihren nächsten

Tapetenwechsel
Trockenreinigung

vornehmen. Und so
wieder eine fröhli-

che Wohnatmo-
sphärein Ihre Annahmestelle:

4 Wände bringen. Textil-Stübli
FrauB. Weiss
Tel. 052/29 16 72

Tösstalstrasse 249

Winterthur-Seen

 

Die Auswahl istjetzt
besonders gross.
Die fachliche Be-

ratung ist kostenlos
und unverbindlich.

  
 

Heimwerker-Zentrum
Zehnder Mentundtet
Kehlhof 2 und

8409 Winterthur-Hegi Renoviere" tein!
Telefon 052 273027 Bas
Mo.-Fr. 7.30- 12.00/13.15- 18.30
Samstag bis 16.00 Uhr

   
schneidermeiliag
Malergeschäft
Schlachthofstrasse 8
8406 Winterthur
052 227565

Wir bieten Beratung durch Fachleute,
: umfassende Auswahl und günstige
Preise für e Holz e Täfer e Platten

in allen Ausführungen mit Zuschnittservice e Türen
e Fenster e Baumaterialien e Isolationen e Farben

. e Eisenwaren e Maschinen e Werkzeuge e Beschläge

Filiale Seen, Tösstalstrasse 252 e Gartenartikel e Pfähle. Der Weg zu unslohntsich!

Herr Fritz Trümpi, Telefon Privat 05652/293266

  
 

 

 

 

 

  

 

    

 

   

 

   

   

   

 

Bald wird’s Frühling!!!

Zeit für eine neue, schönere

Brille.

Zeit für eine attraktive
Sonnenbrille.

Zeit für neue Ausweisbilder.

Zeit für ein gepflegtes
Porträt.

Zeit für eine neue Camera.

Zeit zu uns zukommen...
dennwir nehmenunsZeit für Sie.

optik+foto studio>
W.+ J. Lehmann, Augenoptiker

Tösstalstr. 261, 8405 Winterthur

m Telefon 052-29 27 40

Ihr Fachgeschäft für Brillenmode

und exklusive Studioaufnahmen    

 



Grand Prix «Chlösterli»
6. Winterthurer Seifenkistenrennen

Samstag/Sonntag 20./21. April 1985
(evtl. 27./28. April)

Bei ungünstiger Witterung gibt Tel. 181 ab 8 Uhr Auskunft

 

Samstag

ab 13 Uhr

Probeläufe ;

WILDE
N de»N

®

 

ab 9 Uhr

Rennläufe

Rennstrecke: Chlösterli -— Weierhöhe in Iberg/Oberseen

Pro Juventute Winterthur führt unter dem Patronatder
Verwaltung für Kulturelles, Gemeinwesenarbeit, auf der
Strecke Chlösterli-Weierhöhe in Oberseen zum sech-
sten Malein Seifenkistenrennendurch. Zwanzig Mann-
schaften mit je fünf Schülern oder Schülerinnen ab
sechstem Schuljahr nehmen daranteil. Die Jugendli-
chen habenihre Seifenkisten während der Wintermona-
te an schulfreien Nachmittagenselber gebaut und freu-
en sich, ihre Boliden einem zahlreichen Publikum vorzu-
führen.

Für die Besucher ist am Sonntag eine Festwirtschaft
eingerichtet. Jedermann ab sechzehn Jahren, der es
wissen möchte, hat ausserdem Gelegenheit, mit einer
Seifenkiste seine Fahrkünste auf der Rennstreckezu te-
sten.

Samstag, 20. April, ab 13 Uhr Probeläufe
Sonntag, 21. April, ab 9 Uhr Rennläufe
Rangverkündigung: ca. 17 Uhr
Verschiebedatum: 27./28. April

Ort: Chlösterli-Weierhöhe, Oberseen

Weitere Auskünfte erteilt: Pro Juventute Winterthur,

Paul Coulin, Telefon 8451 90.

 

 

  

Grand Prix Chlösterli 1985

Von Ibergs Dächern pfeifen Spatzen,
ein Bass singt zwischendreinla-la,
von Seifenkisten tönt das Schwatzen,
was draus gezimmert hat Papa.

Ein Kinderplauschist es zu nennen,
durchdie Iberg-Weiergass;
an |bergs Seifenkisten-Rennen
hätte selbst Pestalozzi Spass.

Auf der steilen Chlösterli-Weierstrasse,
sie fahren Slalom bis ansZiel.
Sie steuern präzise und mit Rasse,
der kleinste Knirps meistert seinen «Pfil».

Rennwagensausen überPisten,
recht farbenfroh und buntbemalt.
Sturzhelme duckensich in Kisten,
ein Lächeln liegt auf jung und alt.

Das Mikrophon verkündetleise,
dass «Silberpfeil» sich naht dem Rank,
und dass den Siegern winkenPreise —
Den Spendernallen vielen Dank!

Gody Knopf, Seen    
 



 

 

Zigarren und Papeterie

Das Spezialgeschäft in Seen empfiehlt
sichhöflich

Familie E. Grau-Winter
Bollstr.2 8405 Winterthur Tel.29 2062  
 

J. FREI

Dipl. Baumeister Hoch- und Tiefbau

Tel. 29 27 69

8405 Winterthur

 

 

 

 

  
wg.’ |

Garage DE FAVRAT
' Oberseenerstrasse 108B, 8405 Winterthur
Telefon 052 29 55 11

Service und Reparaturen aller Marken
Verkauf von Neuwagen und Occasionen
Oldtimer-Restaurationen

Offizielle Vertretungen:

YızRermec$ NNSSAN/DATSUN
ke x

  
 

 

 
| Fritz Hagmann AG

Holzbau
| 8405 Winterthur

ze .. Tel.052/29 55 87

Ausführung von

Schreiner- und Glaserarbeiten

Innenausbau

Umbauten und Renovationen

 

 

 
Haben Sie schon unser Kleiebrot

mit Leinsamen, Römer-, Schrot-,

Walliser- und Sechskornbrot

probiert?

   
  

    

  

  Es empfiehlt sich
xE
S

we j AI} Bäckerei-Konditorei
tho 7 zur Sonne

Ra H. u. F. Guthöhrlein  
Tösstalstrasse 244NMRlHAL

‘ Telefon 29 18 84  

Am Dienstag, 26. März 1985, um 19.45 Uhr im katholi-
schen Kirchgemeindehaus St. Urban: Der Gesamt-
stadtrat und die Seener Gemeinderäte im

«Forum Seen»

Nach dem Auftakt mit dem Jodlerclub Seen werdendie
Stadträte in Kurzreferaten ihre Ressorts vorstellen und
auf besondere Probleme, die sich aus ihrer Sicht mit
dem Stadtkreis Seen ergeben, hinweisen. Danachfolgt
der Hauptteil des Abends: Sie werdendie seltene Gele-
genheit haben, den Stadträten direkte Fragen zu stellen
und auf Anliegen oder Probleme im Quartier hinzuwei-
sen. Auch die Seener Gemeinderäte und der Kreisschul-
präsident werden anwesend sein und könnenebenfalls
mit Fragen bestürmt werden.
Mit dieser Veranstaltung soll der Bevölkerung die Mög-
lichkeit geboten werden, Anliegen im direkten Ge-
spräch vorbringen zu können.Dies ist ja öfters einfa-
cher, als der schriftliche Verkehr über die Amtsstellen.
Benützen Sie die Gelegenheit, tragen Sie Ihre Probleme
und Anliegen den verantwortlichen Politikern vor: Sie
sind herzlich eingeladen!

Velokennzeichen-Ausgabe 1985

Ausgabeort: Polizeistation Seen, Hinterdorfstr. 1
Ausgabezeit: April/Mai 1985,

jeden Dienstag von 18.00-19.00 Uhr
Kartenauflage: Post Seen, Drogerie Kägi im. Einkaufs-

zentrum Seen und Drogerie Kägi im
Gutschick ab ca. 20. März 1985

"Um die Ausgabemöglichst speditiv abwickeln zu kön-
-nen, ersuchen wir Sie, die Karten vollständig ausgefüllt
mitzubringen.

Preis für Velonummer
mit Kollektivversicherung Fr. 8.—
Preis für Velonummer
mit Privat- oder Verbandsversicherung Fr. 4.—
(Versicherungskarte mitbringen)

Keine Mofakontrollschilder- und
Vignettenausgabe
Diese sind beim Statthalteramt Winterthur, Lindstrasse
8, oder beim Strassenverkehrsamt Winterthur, Taggen-
bergstrasse 1, erhältlich.
Die Kennzeichen des Jahres 1984 sind bis zum 31. Mai
1985 gültig. Alte Kennzeichen können der Ausgabe-
stelle zurückgegeben werden.

Kantonspolizei Zürich
Polizeistation Winterthur-Seen

 

 

Zentru nn...
eidg. dipl. Automech.

Hinterdorfstr.Hinterdorfstr.23

Garage.
Seen
vis-ä-vis [Pl Einkaufszentrum Seen

Diverse Occasionen mit Garantie

Ihr neueroffizieller V.A.G-Vertreter
in Winterthur Seen
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Soziale Dienste

Beratungsstellen städtische

Arbeitsamt
Palmstrasse 16, Tel. 8455 73

Berufs- und Laufbahnberatung
Mühlestrasse5, Tel. 845528 / 845534

Beratungsstelle für Betagte
Obertor 8, Tel. 845628

Jugend- und Familienberatung
Zeughausstrasse 76, Tel. 845656

Mütterberatungsstelle
Kirchgemeindehaus, Eingang Hinterdorfstrasse
jeden Dienstag 15.00-17.00 Uhr
Beratung mit Schwester Margrit Kläui, Tel. 25 04 55

Beratungsstellen private

Beratungs- und Sozialdienst für Alkoholgefährdete
Technikumstrasse 12, Tel. 222161

Dargebotene Hand/ tele-hilfe
Tel. 143

Pro Infirmis
Brühlbergstrasse 6, Tel. 223327

Sozialdienst der katholischen Pfarrei St. Urban
Seenerstrasse 193, Tel. 2956 19

Sozialdienst der reformierten Kirchgemeinde
Kanzleistrasse 35, Tel. 2939073 / 291232

Spitalexterne ambulante Dienste

Haushilfe-, Mahlzeiten- und Reinigungsdienst
Pro Senectute, Technikumstrasse 84, Tel. 2299 10

Hauspflege, Zeughausstrasse 76, Tel. 8456 15

Krankenpflege, Tel. 293589

Wirtschaftliche Hilfe

Alimentenbevorschussung
Lagerhausstrasse 6, Tel. 845623

Zusatzleistungen zur AHV/IV-Rente (Beihilfe)
Palmstrasse 16, Tel. 845583 / 845584

 

Bruno Walther
Lendikon, 8484 Weisslingen

Bedachungen
Tel.34 18 92
 

Empfiehlt sich für Dacharbeiten und
Eternitfassaden

 

 

Blaues Kreuz
Beratungsstelle Winterthur

Die Beratungsstelle des Blauen Kreuzes Winter-
thur bietet für Menschen mit Alkohol- und damit
verbundenen Lebensproblemenvertrauliche, per-
sönliche, unverbindliche, kostenlose, aber auch
fachliche Beratungan.

Sprechstunden:
Montag und Donnerstag 9 bis 11 Uhr
und 15 bis 18 Uhr, Donnerstag bis 19 Uhr, oder
nach telefonischer Vereinbarung.

Telefon 052 230203 © 
 

  

 

Dein Mitmensch braucht Dich!

Wofinde ich Hilfe?

Wo kannich helfen?

Die Koordinationsstelle der freiwilligen Dienste
gibt Auskunft. Telefon 28 40 75 und 29 68 48. #
 

Einsam sein - muss das sein?

Sie möchten plaudern, von einem kleinenErlebnis
erzählen, jemandem Nöte und Sorgen anvertrau-
en, ein wenig Aufmunterung, ein wenig Trost spü-
ren — aberSie sindallein. Ihre Verwandten und Be-
kannten habenalle so viel zu tun! Auch möchten
Sie ihnen nicht lästig fallen, und doch wären Sie so
beglückt, wenn jemand nur einmal in der Woche
eine, zwei StundenZeit für Sie und mit Ihnen hätte.
Dies könnte durch einen Besuch, bei einem Spa-
ziergang, beim gemeinsamen Einkaufen oder auch
durch ein Telefongespräch sein. Alleinstehend
sein, älter und alt werden,ist trotz aller staatlichen,
aber anonymen Vorsorge nicht immerleicht. Den
Kontakt mit anderen Menschen brauchen Sie
ebenso notwendig.
Wennsolche GedankenSie beschäftigen, möch-
ten wir Sie bitten, den Mut aufzubringen und uns
anzurufen.
Eine freiwillige Helferin kann und will Ihnen Zeit
schenken, einfach so. Sie möchte ausIdealismus
und Liebe im Dienste eines Mitmenschenstehen.
Aus Dankbarkeit, dass es ihr noch gut geht; aber
auch aus Freude, einem anderen Menschen be-
gegnenzu dürfen,derihr etwassein darf, für den
sie sich einsetzen kann. Sie wird dadurch reich be-
schenkt!
Ich glaube, es könnten manchefrohe Stunden Ge-
meinsamkeit erlebt werden, wennsich beide mel-
den: der Einsame und der Freiwillige, denn beide
sind Suchende!
Die Koordinationsstelle (Tel. 238 40 75) möchte
Freiwillige zu Einsamenführen; auchdarin sieht sie
ihre Aufgabe. .

Einsam sein - muss nicht sein! Esther Weibel

 

 

 

Nachbarschaftshilfe
Seen-Gutschick-Grüzefeld-Endliker:

Direkte und schnelle Hilfe durch Kurzeinsätze in
Notsituationen in Familien, bei Alleinstehenden
oder älteren Leuten, um dort Lücken zu schlies-
sen, wo nicht schon spontane Nachbarschafts-
hilfe geleistet wird.
Auskunft u. Anmeldung:Tel. 2990 73, 2956 19,
29 59 38 und von 8-10 Uhr Tel. 29 25 99. 
  



 
 

7

W.WILD 2-Rad-Center
Tösstalstrasse 253, Seen, Telefon 28 11 61

Ihr Fachgeschäft

Velos, Mofas + Kleinmotorräder

Beratung, Qualität + Service

 

 

 

Altersheft, Anlageheft, Jugendsparheft
41%% Zins

Hypo-Bonus-Heft 5% Zins

er

Hypo-Bank Winterthur
8405 Seen: Kanzleistrasse 34

Telefon 284528  

Aktionen

Rhythmik

Im Singsaal Steinacker findet am Donnerstag Rhyth-
mikunterricht statt. Unter der Leitung von Fräulein C.
Kraft lernen die Kinder, sich zu Musik und sich mit ver-
schiedenen Materialien zu bewegen und auch eigene
Ideen in Bewegungen umzusetzen. Daneben spielen
Gruppenerlebnis und Raumerfahrung eine wichtige Rol-
le. Ab Frühling sind wiedereinige Plätzefrei.

Kurszeit: 1. Gruppe:
1.-und 2.-Kindergärtler, 16.20-17.10 Uhr
2. Gruppe:
2.-Kindergärtler und 1.Kl., 17.15-18.05 Uhr

Kosten: Fr. 80.— pro Semester

Auskunft und Anmeldungen bei: Frau M. L. Hinder,
Hölzliweg 3, Telefon 29 68 65.

 

Turnen für Mutter und Kind

In der Turnhalle Bühlwiesen findet an verschiedenen
Morgen das Mu-Ki-Turnen des Ortsvereins statt. Auf
den Frühling werden einige Plätze frei. Das Turnenist
gedacht für Mütter mit Kindern ab 3 Jahren. Die Kurslei-
terin gibt gerne nähere Auskunft und nimmt die Anmel-
dungen entgegen. Frau H. Dolder, Hofmannstr.. 19,
8405 Winterthur, Telefon 29 56 24.

Seidenblumen

Im Seidenblumenkurs von Frau V. Huber sind noch eini-
ge Plätzefrei:

Ort: \ Alte Schule Seen, Sägeweg 3
Zeit: Vier Mittwochnachmittage,

27. März bis 8. Mai 1985.
Ohne Frühjahrsferien und 1. Mai

Kosten: Fr. 35.—, ohne Material

Anmeldungen nimmt entgegen: Frau V. Huber, Gotzen-
wilerstr. 8, 8405 Winterthur, Telefon 29 29 11.

 

Ihre Bank im Einkaufszentrum Seen

Mo-Fr 08.00 - 12.00- SCHWEIZERISCHE.
13.30: 217.19 KREDITANSTALT

 

Samstag 08.00 - 11.00 SKA
 

 

‚SLAS-REPARATUR-SERVICE

HONEGGER G"\S
AONMECEESei

22 05 86
Ersetzen von Bruchscheiben in Fensterflügeln, Zimmer- und
Haustüren usw.Spiegel nach Mass. ;

 

      

  

© 22 05 86Büro und Wohnung: Schachenweg 15
© 2967 35Werkstatt und Lager: Tösstalstrasse 243

Mitglied'des Ortsvereins 
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Berufs- und Frauenfachschule Winterthur

Kursprogramm derElternschule

Sommersemester 1985

201 Lebensfragen - Lebensprobleme
202 Begegnung im Gespräch
203 Konfliktbewältigung durch Selbstwahr-

nehmung e
204 Einen Tag lang Theater- und Maskenspiel
205 Basteleien aus wertlosem Material

.. 206 - Vom Kleinkind zum Kindergartenschüler
207°: Im Spannungsfeld zwischen Mutter- und

Frausein
208 Kinder fordern uns heraus
209 Jugend im Aufbruch -Krise oder Chance?
210 Schulprobleme - Erziehungsfragen für

“ Türkeneltern
211 Mutter - Kind - Turnen
212-216 Säuglingspflege für Mütter und Väter
217-224 Körperschulung für werdende Mütter
225 Über Schwangerschaft und Geburt.

Fachärzte referieren jeden ersten Dienstag
der ungeraden Monate in der Aula der
Berufs- und Frauenfachschule.

Weitere Auskünfte erteilen: Herr M. Näf, Vorsteher, Te-
lefon 84 59 18; Sekretariat der Berufs- und Frauenfach-
‚schule Winterthur, Telefon 84 59 13.

Fotografie

Es ist wieder soweit: für alle Anfänger undjene,die ihr
technisches Wissen über die Grundlagen des Fotogra-
fierens auffrischen wollen, wird vom FOCUS der Ein-
führungskurs in allgemeine Fotografie vorbereitet. Der
Kurs gliedert sichin drei Teile:

1. dem Einsteiger wird in anschaulicher Weise die
Funktion und Wirkung seiner Kameraerklärt.

2. In kleinen Gruppen(drei bis vier Personen) werden
praktische Übungenim Freien unterAnleitung eines
Gruppenleiters durchgeführt. Dabei wird auf die in-
dividuelle technische Problematik eingegangen.

3. In geselliger Runde findet am letzten Kursabend ein
Erfolgstest statt. Bildmaterial wird verglichen und
besprochen.Der Kurs findet einen gemütlichen Ab-
schluss.

Wer noch nicht Mitglied im FOCUSist, bezahlt ein be-
‚scheidenes Kursgeld.Ein Farbfilm wird vom FOCUS ver-
teilt. Kameras können gemietet werden. Die Kosten für
Entwicklung und Kopien übernimmtder Teilnehmer. In-
teressenten erhalten ein Kursprogramm bei FOCUS.
Termine siehe Veranstaltungskalender.

 

 

Für sämtliche Malerarbeiten

Malerwerkstatt

 

Hermann Hug Tösstalstrasse 211

Telefon 29 60 87

@ Wohnungsrenovationen

@ Fassadenrenovationen   

FORUM SEEN
Informations- und

Diskussionsabend mit

den sieben Stadträten,
den Seener Gemeinde-

räten und dem
Kreisschulpflege-

präsidenten

Leitung:
Gemeinderat Armin Schneebeli

Dienstag, 26. März 1985,
19.45 Uhr, im kath.

KirchgemeindehausSt. Urban

Auftakt mit dem Jodlerclub Seen
Kurzreferate der Stadträte

Diskussion

Jedermannhat die Möglichkeit,
Fragenandie Politiker zu richten
und aktuelle Anliegen aus den

Quartieren zur Sprache zu bringen.

Nutzen Sie die Gelegenheit und
kommenSie am 26. März ins
KirchgemeindehausSt. Urban.

Zum Besucheladenein:

Der Stadtrat von Winterthur sowie
alle im Grossen Gemeinderat der

Stadt Winterthur vertretenen Parteien
GVP BP EYP EDR LAU, POCH, SP SVP   
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MAURERGESCHÄFT

SETnee:
UMBAUTEN

KAMINSANIERUNGEN

KAMINREPARATUREN

 

 

 

Rotenbrunnenstrasse 25 Telefon 052 299064 8405 Winterthur

werner nussbaumer

Öl-, Gas-, Elektro-, Zentral-
heizungen, Lüftungen

F7 Helmweg 6, 8405 Winterthur
Telefon 29 10.46   
 

Restaurant Grüntal -

Grosser Parkplatz
Säli für 30 Personen s
Gartenwirtschaft

Fam. E. Rösli, Telefon 292552
 

 

Das Spezialgeschäft für Tapeten
und Wandbekleidungen,
mit der internationalen Auswahl.

Hurter-Tapeten |#*
Tapeten-Hurter AG
eine 78
8404 Winterthur
Telefon 052/272321

 

   

 

 

Restaurant Rössli Seen

Bekannt für gute Küche
und reelle Weine.

Es empfiehlt sich
Familie M. Waser, Telefon 29 45 67   
 

 
Ernst Jäggli AG

Büelhofstr. 3
8405 Winterthur

Telefon 052 29 21 21

   
   

  
  

 

ftsuna) Lehrstelle
Buchdruck u
Fotosatz

| Repros frei I
Follendruck In unserem modern
Reliefdruck ne
Ausrüsterei eingerichteten eeBuchbinderei Klein-/Mittelbetriebist eine
Verlag Lehrstelle zu besetzen.

Wir suchen:

- Buchdrucker/Offsetdrucker-Lehrling

Interessierte meldensich zu einer ersten Kontaktnahme bitteschriftlich

odertelefonisch. (Herrn Käser verlangen).   
12

Jungornithologen - Kurs des Vogel-
schutzvereins Seen und Umgebung

für naturkundlich interessierte Jugendliche

Das Freizeitangebot für Jugendliche ist vorallem in den
Bereichen Musik und Sport gross und vielfältig. Im
Natur- und Vogelschutz hingegenbestehtin dieser Hin-
sicht eine grosse Lücke, weshalb das Schweizerische
Landeskomitee für Vogelschutz (SLKV) schon im Jahr
1982 die Aktion «Jugend und Ornithologie» gestartet

.hat, welcheseitherin vielen Natur- und Vogelschutzver-
einen weitergeführt wird. Ein erfolgreicher Einsatz für
unsere bedrohte Natur und Umwelt ist nur möglich,
wenn wir auch unsere Jungen zur Mitarbeit gewinnen
können.
Deshalb bietet der Vogelschutzverein Seen und Umge-
bung dieses Jahr, wie schon 1982, wiederum einen
Jungornithologenkurs an. In gut 10 Exkursionen, die
meistens am Samstagnachmittag in der näheren Um-
gebungstattfinden, lernen die Teilnehmer unter kundi-
ger Leitung verschiedener Mitglieder des Vogelschutz-
vereins die wichtigsten einheimischen Vogelarten und
ihre unterschiedlichen Lebensräume kennen. Weitere
Exkursionen sind den Amphibien und den Fledermäu-
sen gewidmet. Auch der praktische Naturschutz
kommt nicht zu kurz (Nistkasten bauen, aufhängen,
kontrollieren und putzen, im Herbst Ried- und Hecken-
pflege). So erhalten die Teilnehmer auch einen ersten
Einblick in die vielfältigen Problemedes Naturschutzes.

Organisatorisches

Alter: ‘ Ab 5. Primarklasse
Durch- März bis Dezember 1985, meist am Sam-
führung: stagnachmittag
Beginn: 13. März (Einführungsabend,auch für EI-

tern), 23. März (1. Exkursion)
Kosten: Sämtliche Unkosten werden vom Vals

übernommen. Hingegenist der Kauf des.
Kursbuches «opteryx» für Fr. 10.— Vor-
aussetzung für die Teilnahme am Kurs. Die
Teilnehmersind versichert.

Anmeldung: Sollte jemand in der Schule noch kein An-
meldeblatt erhalten haben, so kann er sich
noch vorder1. Exkursion direkt beiFrauK.
Frei, «zur Farb», 8311 Kyburg, Tel.290877
anmelden und erhält dann das Detailpro-
gramm.

Aktion Jugendhilfe Winterthur

Kindern undJugendlichen helfen durch Aufgabenhilfe
— Mittagstisch - Freizeitbetreuung u. a. m.

Würde Sie dasinteressieren?

Wasist die Aktion Jugendhilfe?
Ein Freundeskreis von Leuten, der Kindern und Jugend-
lichen Hilfe anbietet. Sie übernehmen Betreuung und
stehen mit persönlicher Zuwendung und Hilfe zur Verfü-
gung.

Wer kann mitmachen? ;
Jedermann,jung undalt, der zu einem Dienstbereitist
und Verständnis für Nöte andererhat.

Wir laden ein

zu einem Einführungskurs in die Probleme der Betreu-
ung und Aufgaben der Begleitung Jugendlicher und
Kinder im April-Juni 1985 - 10 Abende.

Anmeldung
oder Rückfragen sind zu richten an das Jugendsekreta-
riat Winterthur, Hermann Götz-Str. 26, 8400 Winter-
thur, Telefon 22 15 21.

Beginn des Kurses: 22. April 1985.

 



 TRAUERN- Krise und Chance
Es gibt Lebenssituationen,die wir nur schwerallein ver-
arbeiten können.In solchen Fällen kannder Erfahrungs-
austauschfür die Beteiligten zur besonderenHilfe wer-

‘ den.
Wir wenden uns daruman Betroffene, die vor kurzem
oder längerer Zeit einen Mitmenschenverloren haben.
Gemeinsam möchten wir lernen Leid anzunehmenund
auszuhalten.
Zusammen mit Frau Elisabeth Flury und Frau Helen
Bohni, zwei erfahrene Gesprächsleiterinnen,treffen wir
unsin einer kleinen Gruppe ab 23. April 5x jeden
Dienstagmorgen im Zentrum am Obertor (Fernseh-
zimmer, 1. Stock) von 09.00-11.00 Uhr.
Kursbeitrag Fr. ‚80.—

Kali  
  

ASS
R. Kuriger

das gemütliche

Kaffeeim Grüze-
Quartier - mit

schöner Sicht auf

die Tennisplätze.
Freizeitanlage im Hölderli

Patchwork Kafi Ass

 

Tennis- und Squash-Anfängerkurs

i Center GrüzeFrauB. Wieland wird Sie während4 Nachmittageniin die
Kunst des Patchworkseinführen.
 

Zeit: 4 Donnerstagnachmittage,
 25.4, 2.5.9.5. und 23.5.1985,

jeweils 14.00-16.00 Uhr.
Kosten: Fr. 36.— ohne Material.

. Mitbringen: Nähzeug, 4-5 verschiedene gewaschene
und gebügelte Baumwollstoffe. R. Bertschinger

‚ Anmeldung:bis 22. April an G. Schetty, Tel. 29 14 92. Schreinerei

Innenausbau
Umbauten und

Laubsägele Verkauf von
handwerklichen Möbeln

 

Montag, 15. und Dienstag, 16. April, 1A17 Uhr.
Für Kinder ab 7 Jahren.
Kosten: Fr. 15.— inkl. Material
Leitung: Elsbeth Rüttimann Individuelle und fachliche Beratung, zu Hause

oder in unserer Möbel-Grossausstellung. (Mit-
glied Möbelzentrum des Handwerks,Volketswil)

Telefon 29 27 05

 

Spielen für Mutter und Kind oder
Grossmutter und Kind ;

Donnerstag, 18. April, 14-17 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahren.
Kosten: Mutter und Kind Fr. 8.—

Kinderallein Fr. 5.— inkl. Zvieri
Leitung: Elsbeth Rüttimann .
Anmeldung und Bezahlung bis 12. bzw. 17.4.1985 Ver-
kehrsbüro Bahnhofplatz, Telefon 22 00 88.

Bastelprogramm für Kinder

3. April 1985: Osterdekorationen für kleine und grosse
Kinder ab 5 Jahren.
Kosten: Fr. 5.— inkl..Zvieri
Zeit: 14.00 bis ca. 16.30 Uhr
Leitung: Frau M.Frei
Anmeldung: bis 1. April an Frau M. Frei, Tel. 29 98 65.

8. Mai 1985: Muttertagsüberraschung
für Kinder ab 5 Jahren.
Kosten: Fr. 5.— inkl. Zvieri
Zeit: 14.00 bis ca. 16.30 Uhr
Leitung: Frau G. Schetty
Anmeldung:bis 6. Mai an Frau G. Schetty, Tel.29 14 92

Selbstverständlich sind auch Mütter oder Väter an die-
sen Nachmittagen willkommen! Versäumen Sie bitte
nicht, Ihr Kind anzumelden, denn sonst könnte es pas-
sieren, dass es vor verschlossener Tür steht, wenn der
Bastelnachmittag wegen ungenügender Beteiligung
nicht durchgeführt wird.

 Büelhofstrasse 17 Seen  
 

 
BER 450

Renovations-Fenster
Verlangen Sie unsere Beratung, wennSie Ihre Fenster
sanieren wollen. ;
Unser Mitarbeiter, Herr E. Bodmer - Telefon intern 259 -
steht Ihnen gerne zur Verfügung. -

| Coupon: SendenSie Unterlagen Strasse |
über Geilinger Kunststoff- und

| Holz/Metall-Renovationsfenster |
PLZ/Ort

| Name Telefon |
 

Schlosserei-
Reparaturdienst
Wissen $ie, dass wir einen besonderen Reparaturdienst für
kleine Schlosserarbeiten unterhalten?
Unser Kunden-Service hilft Ihnen prompt und fachgemäss
aus der nächsten Verlegenheit. Unser Mitarbeiter, Herr
H. Röthlisberger, im Werk Grüze, Werkstrasse 20 - Telefon
intern 362 - nimmtIhre Aufträge gerne entgegen.

Geilinger AG

GEILINGER una.ne,
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VEREINE
 

Ski-Riege, TV Seen

Vor mehr als 10 Jahren hat die Ski-Riege des TV Seen
ein neues Ferienhausin Alt St. Johann gebaut. 5 Minu-
ten vom Dorfzentrum entfernt befindet sich das Ferien-

Echt qut. haus in der schönen Obertoggenburger Landschaft. Es
" ist Ausgangspunkt für viele schöne Wanderungen wie

z. B. ins Churfirstengebiet (Voralpsee, Gamserugg,
‚Haldengut. Chäserugg-Hinterrugg, Selun) oder ins Säntisgebiet.

 

Das sehr ansprechend undbehaglich eingerichtete Fe-

. rienhaus bietet angenehmenAufenthalt, erholsame Fe-
Haldengut-Bier erhalten Sie in vielen Seener rien und eine wohltuend-ruhige Atmosphäre.

Restaurants und Ladengeschäften Wir möchten deshalb auch Sie darauf aufmerksam ma-
r chen, dass wir unser Ferienhaus an Schulen, Vereine

oder Privatpersonen vermieten.
 

 

H. U.BRAUN

GARTENGESTALTUNG

GARTENPFLEGE

Hinterdorfstrasse 55

8405 Winterthur

"Telefon 052 29 22 58

 

  

 

 

Für das Wochenendeoderfür Wochenlagerist unser Fe-
rienhaus bestens geeignet. Es verfügt über:
- 14 Zimmermit je 4 Betten, WC, Lavabo, Dusche
- Aufenthaltsraum für 80 Personen
- Grossküche (Hotelküche) für Lager
- Kleinküche
- Sonnenterrasse
— Abstellraum
Für weitere Auskünfte oderfür die Mietung wendenSie
sich bitte an: Frau Brigitte Waser-Weiss, Im Geren 7,
8352 Rümikon, Telefon 052 36 21 21.

TV Seen

Voir Mäntig bis am Altersausfahrt 1985

Fritig cha mer bi eus Der Turnverein Seenfreut sich, Euch,liebe Dorfbewoh-
scho am Morgevo ner, die 65 und mehrJahrealt sind, zu unserertraditio-

de sächse a go zmörgele nellen Altersausfahrt auf Samstagnachmittag, 11. Mai
* 1985, herzlich einzuladen.

Am Samschtig und Sunntig Die Anmeldungen können ab 23. April 1985 bei der
vo de achtea! Bäckerei Börner, Kanzleistrasse, oder beim Textilstübli,

* B. Weiss, Tösstalstrasse, bezogen werden.

Am Mäntig hämmer Also nicht vergessen, Samstagnachmittag, 11. Mai
au offe! 1985, Altersausfahrt mit dem Turnverein Seen.

Öffnungszeiten:
 

Montag bis Freitag
6.00 Uhrbis Polizeistunde K + R MALE FRLE

Samstag und Sonntag + + i U

8.00 Uhrbis Polizeistunde

Malerarbeiten Bollstrasse 2

Tel.052 29 37 92 8405 Winterthur   
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Wandergruppe Seen

Die Wandergruppe Seenhatte ihre Mitglieder auf Frei-
tag, den 1. Februar 1985 in das Restaurant Linde, Seen,
zur 14. ordentlichen Generalversammlungeingeladen.
Der Präsident Hans Jäger durfte alle Aktivmitglieder
und einige Passivmitglieder recht herzlich begrüssen
‚und willkommenheissen. Wie aus dem Jahresbericht
des Präsidenten zu hören war, wurden im Durchschnitt
75% des Jahresprogrammserfüllt, weshalb an 9fleissi- .
ge Aktivmitglieder für den Besuch der VSL/IVV-Veran-
staltungenein Fleissbecherverabreicht werden konnte.
Die Vereinsgeschäfte wurden speditiv erledigt und fol-
gender Vereinsvorstand wiedergewählt: Hans Jäger,
Präsident; Hans Honeggerals Vizepräsident und Mate-
rialverwalter; Uschi Bürge als Kassierin; Rösli Bischof-
berger als Aktuarin und Ludwig Uysalals Beisitzer und
Fähnrich. :
Für 1985 wurde ein umfangreiches Jahresprogramm
gutgeheissen, welches von den Vorstandsmitgliedern,
aber auch von den Aktiven einiges abverlangt. So wur-
de unter anderem eine 2-tägige Vereinsreise, die Teil-
nahme am Albanifest und der Besuch der Bergwande-
rung Hospental (Gotthardmarsch), sowie die Durchfüh-
rung der 11. Seener Wandertage 1985 beschlossen,
welche dieses Jahr algJubiläums-Wandertage wegen
der 10-jährigen Zugehörigkeit zum Volkssport-Verband
Schweiz-Lichtenstein (VSL) durchgeführt werden.
Für 10-jährige Aktivmitgliedschaft und für treue, kräfti-
ge Mithilfe am Vereinsgeschehen, wurden Margrit Ho-
negger, Hans Honegger und Werner Jakopp zu Freimit-
gliedern ernannt.
Mit den Wünschenauf viele schöne Wandertagebei be-
ster Gesundheit für alle Anwesenden undihre Angehö-
rigen und mit einem Dankan alle Vorstandsmitglieder
für die gute Zusammenarbeit im verflossenen Vereins-
jahr konnte der Präsident eine gutabgelaufene, schöne

 

 

eidg.dipl.
Tapez.meister-Dekorateur
Römerstrasse 72
8404 Winterthur
Tel. 052/27 99 46

Polsterei Bettwaren

Vorhänge :
Teppiche eigene
Wandbespannungen Bettfedernreinigungsmaschine

W. Kessler

 

 

 

Gärtnerei: Amlberghang 19Blumengeschäfte: Tösstalstrasse252
CH-8405 Winterthur
Telefon 052 293714

EinkaufszentrumSeen
CH-8405 Winterthur

Telefon 052 294658

LOCHER
CH-8405 Winterthur
Telefon 052293493

 

 

 

 

Generalversammlungabschliessen. RB

Kurt Wagner Lindner AG, Bauunternehmung
Ahrenweg 11, 8405 Winterthur, Tel. 052 29 52 57

WAGNER Heizu ng Sanitär Spenglerei Kanalisationen Hartbetonbeläge
 

8405 Winterthur-Seen
Telefon 29 4189

Neben Neu- und Umbauten im Sanitär-, Heizungs-

und Spenglereifach führen wir auch prompt Reparatu-
ren aus wie: Reparieren von Hahnen, Spülkasten usw.

Auswechseln von defekten Waschtischen, WC-
Schüsseln usw.

Einbauen von thermostat. Heizkörperventilen. Ersetzen
von Heizkesseln. Ersetzenvon Dachrinnen, Abfallroh-
ren.

Hausanschlüsse Zementüberzüge
Unterlagsböden

Inhaber:W. Ruch, Telefon 052 29 47 42

 

 

 

Nirgends so grosse Auswahl und günstige Preise, Kinderbet-
tli a Fr. 80.-, Kinderwagenab Fr. 130.-, einfacher Kombiwa-

- genFr. 159.-, Buggy abFr. 49.-, Tragtaschenkombiwagenab
Fr. 325.-, Laufgitter abFr. 59.-, Hochstühle ab Fr. 69.-, Baby-

sitter ab Fr. 28.-, Kinderbettdecken und
Kissen und die passenden Grössen Anzü-
ge dazu. 1000 andere günstige Sachen im
30jährigen Fachgeschäft.

Bebehaus Strasser, Tösstalstrasse 251,
8405 Winterthur-Seen
  

 

 

Seemer- >
Poutiaue

Schenken macht Freude.
Geschenkartikel in jeder Preislage.
Stark reduzierte Preise auf allen
Kleidern, Jupes, Blusen und Pullis.

Tösstalstrasse 248
Telefon 28 26 53

Dienstag bis Freitag 9.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 18.30 Uhr

Samstag 9.00 - 16.00 Uhr

Ich freue mich auf Ihren Besuch R.Schärer   
SmRolf Meier
Malergeschäft
Hofstettweg 11 8405 Winterthur Telefon 29 07 17   
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FOCUS Foto Club Seen

11. Mammut-Flossrennen S$Sitter-Thur

Seit 1975 treffen sich jährlich im Mai einige Unentweg-
tezum Mammut-Flossrennen. Die Zahl der Flosse ist
von 13 im Jahr ’75 bis auf 64 im letzten Jahr gestiegen,
und auch dieses Jahr werden rund 60 Teilnehmerer-
wartet. Auch Zuschauer kommenjedes Jahr mehr. Zu
Beginn waren es einige Hundert an Start und Ziel, heute
sind es Tausende,die die Flösser auf dem ganzen Weg
anfeuern. Das Rennen wird in zwei Kategorien durchge-
führt. In der Rennklasse starten die «Rennfahrer», die
möglichst schnell im Ziel sein wollen. Für die Zuschauer
attraktiverist die Originalitätsklasse. Wichtiger als eine
kurze Laufzeit ist hier die Bauweise des Flosses. Es gilt,
das Floss phantasievoll zu verkleiden und möglichst un-
beschadetim Ziel anzukommen.Dassdies nicht immer
einfachist, zeigen die Trümmer, die jeweils an diesem
Sonntagnachmittag flussabwärts treiben. ;

  Die Pistenraudis: 1984 Sieger in der Originalität.
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Der Turnverein Schönenberg-Kradolf, der dieses Ren-
nen organisiert, sorgt auch für dasleibliche Wohl. An
der rund 16 km langen Rennstreckesind Verpflegungs-
stände aufgestellt, und am Ziel wartet eine Festwirt-
schaft auf die erschöpften Flösser, Schlachtenbummler
und Zuschauer.
FOCUS hat dieses Mammut-Flossrennenals Anlassin
sein Programm aufgenommenund fordert auch Sie auf,
an diesem sehenswerten und amüsantenEreignis teil-
zunehmen.Esist ein unvergessliches Erlebnis und für
Fotografiebegeisterte bieten sich mehr als genug Mög-
lichkeiten, die turbulenten Szeneneiner Flossfahrt auf
Film zu bannen.
Das Rennenfindet statt am Sonntag, 12. Mai (Verschie-
bedatum ist Sonntag, 19. Mai); Tel. 072/184 gibt ab
Samstagmittag, 14.00 Uhr, Auskunft, ob das Rennen
durchgeführt wird.
FOCUStrifft sich am Sonntagmorgenum 08.30 Uhr am
Teuchelweiher. Programmhefte werden für Fr. 2.— ver-
kauft. Diese dienenals Eintritt für das Rennen undent-
halten Informationen über Startreihenfolge, Startzeit

 

; während der «Säftler-Express» mit Volldampf dem
Sieg entgegen fuhr.

 



 

und Namen der Flosse. Eine Karte gibt Auskunft über
die Rennstrecke: Start und Ziel, interessante Stellen
und Wehre, Verpflegungsstände und Parkplätze sind

. eingezeichnet. Das Programm gilt auch als Los für die
abendsstattfindende Verlosung.
Für den FOCUSsieht das Programm folgendermassen
‚aus: Fahrt mit unseren Privatautos an den Start. Jenach
Belieben bilden wir Gruppen und folgen den Flossen
oder konzentrieren uns auf einige besonders interes-
sante Stellen. Wer will, kann auch auf eigene Faustlos-
ziehen. Treffpunkt für alle ist am späteren Nachmittag
die Festwirtschaft am Ziel. Je nach Durst werden wir
früher oder später zurück nach Winterthur fahren.
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim FOCUS oderbei
T. Fräfel, Tel. 2842 69.

Bildautor: Tony Fräfel

Kyburg-Schützen Seen

Bedingung und Freiübung

Sonntag 14. April 09.00-11.00 Uhr
Samstag 27. April‘ 13.30-16.30 Uhr
Samstag 11. Mai 13.30-16.00 Uhr
Samstag 8. Juni 09.00-11.00 Uhr
Samstag 22. Juni 13.30-16.30 Uhr -
Sonntag 14. Juli 09.00-11.00 Uhr
Samstag 3. August 09.00-11.00 Uhr
Samstag 24. August 13.30-16.30 Uhr

Quartierverein Wingertli

9. Generalversammlung

Amfrreitag, 26. April 1985, 19.30 Uhr, findet im Pavillon
der Freizeitanlage Hölderli unsere Generalversammlung
statt. Zum Beginn offerieren wir unseren Gästen einen
Aperitif, Eingeladen sind nebst allen Mitgliedern selbst-
verständlich auch andereinteressierte Quartierbewoh- .
ner. Im Anschluss an die Versammlung halten wir für
unsere Mitglieder die Utensilien für einen interessanten
Lotto-Match bereit!

 

Ich empfehle mich
für sämtliche
Dachdeckerarbeiten

H. Hilber - Bedachungen

8405 Winterthur

Sägeweg1
Telefon 29 50 07

 

 

   <Daul Herde:
Eidg. ap Damen. und Herrencoiffeur

Tösstalstrasse 261
Telefon 052 291193
8405 Winterthur

[Pl vor dem Haus

 

 

 

UV WOLF Motor-Vertikutierer
Verfilzte Rasenreste und Moos werden mühelos und
gründlich aus der Rasenfläche herausgeholt.

Wir infomieren Sie gerne über
Ausleihmöglichkeiten dieses Gerätes.

E. Feldmann AG,Eisenwaren

Kanzleistrasse 47
Telefon 29 39 05

   
     

Rolladen
Sonnenstoren
Lamellenstoren
Jalousieladen

Sms Garagentor-Antriebe
BF Glasfalt-Türen/Fenster

Spezial-Anlagen
Reparaturen(alle Fabrikate)

HAUSSMANN
StorenbauAG .

Römerstrasse 186
8404 Winterthur °
Telefon 052 27 44. 68

 

  
          

    
    

     
  

Neu eingetroffen:
Taschen, Papierkörbe, Stühle und

Setli aus Maisstroh

sowie viele neue Geschenkideen warten auf Sie

 

ER

 

Hinterdorfstr. 4, 8405 Winterthur, Tel. 2987 87    
Chem. Reinigung
K. Müller: LENtTPUM
«Die Chemische Reinigung mit dem schnellen

und einwandfreien Service reinigt, wäscht,
bügelt und flickt für Sie.

Beachten Sie
unsere spezielle Wildleder-Reinigung

Einkaufszentrum Seen,Tel. 052/29 0757
Öffnungszeiten: Montag - Freitag

08.00 - 12.00, 13.30 — 18.30
Samstag durchgehend 08.00 - 16.00   
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100 Jahre
Musikverein
Seen

  

 

 

Kurzer Rückblick in die Geschichte

Von der Harmonie «Kyburg»
‚zum Musikverein Seen

Die Gründung des Musikvereins Seen hat entgegen der

weitverbreiteten Meinung nicht in Seen, sondern in

Kollbrunn stattgefunden. Im März 1885 habensich die

beiden Tanzmusiken von Langenhard und Kyburg zu-

sammengetan und unter der Leitung von RudolfFrei ei-

ne Blasmusikformation gegründet. Weil sich die Musi-

kanten aus verschiedenenOrten und Weilern des vorde-

ren Tösstales rekrutierten, gab man dem Verein den Na-

men Harmonie «Kyburg», also nach dem Wahrzeichen

dieser Gegend, dem Schloss Kyburg. Erst um die Jahr-

hundertwende wurde der Sitz des Vereins nach Seen

verlegt. Seen, das damals nochein selbständiges Dorf

war.
In stetigem Auf und Ab wurde das Vereinsschiff durch

die Zeit gesteuert. Dabei gab es viel Erfreuliches, so

zum Beispiel an musikalischen Wettkämpfen, von de-

nen der Verein meist mit achtbaren Resultaten heim-

kehren durfte. Auch die Vereinsreisen waren immer-Hö-

hepunkte, war es doch damals eine willkommene Ab-

wechslung, wenn man im Rahmeneiner günstigen Mu-

sikreise Ausflüge in die nähere und weitere Umgebung

machen konnte. Die Reisegesellschaft zählte deshalb

nicht selten über 100 Personen.Gereist wurde mit der

Bahn, mit dem Schiff und ...zu Fuss. Übrigens, die Be-

sammlungenzu den Reisen fanden meistens am Sonn-

tagmorgen um 04.00 Uhrstatt und derjenige, der den

Musikverein Seen 1985
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weitesten Anmarsch hatte, musste schon, um nur bis
zum Treffpunkt zu gelangen, einen anderthalbstündi-
gen Fussmarschabsolvieren!
Aber auch von Rückschlägen und Unstimmigkeiten
wurde der Verein nicht verschont. So war es doch auch
ein paarmal um die Zukunft der Harmonie «Kyburg»
nicht zum Besten bestellt und nur dank weitsichtigen
und besonnenen Mitgliedern konnten die Klippen im-
mer glücklich umschifft werden.
Musikalisch leitete seit 1885 Heinrich Müller aus Win-
terthur die Geschicke der «HKS». Volle 30 Jahre lang
führte er den Taktstock. In diesem Zusammenhangfällt
auf, dass der SeenerVerein in der Wahlseiner Dirigen-
ten meistens eine glückliche Hand hatte, ist doch der
heutige Leiter erst der sechste in der Reihe. 1924 über-
nahm Trompeterfeldweibel Albert Süss das Zepter und
er stand dem Verein ebenfalls 30 Jahre als Dirigent vor.
Von 1955 bis 1975 dauerte die Aera von Willy Staubli
aus Zürich. Unter seiner musikalischen Leitung konnte
der Verein einenseiner bisher grössten Erfolge verzeich-
nen. Am Zürcher Kant. Musikfest 1960, in Bäretswil,
belegte die Harmonie «Kyburg»in der 3. Klasse den1.
Rang.
Seit 1975 heisst der Verein nicht mehr Harmonie «Ky-
burg». Die Mitglieder haben damals beschlossen, den
Vereinsnamen den geänderten Verhältnissen anzupas-
sen und ihn als «Musikverein Seen» fest mit dem Win-
terthurer Stadtteil zu verbinden.
Max Gerlach übernahm 1976 die Leitung des Musikver-
eins Seen. DankseinerInitiative werdenseit dieser Zeit
gezielt Jungbläser ausgebildet. Aus diesem Grund hat
der Musikverein Seen heute mit fast 60 Aktivmitglie-
dern einen Höchststanderreicht. Es ist zu hoffen, dass
der Musikverein auch in Zukunft seinen Beitrag zum ge-
sellschaftlichen und kulturellen Leben in Seen und Um-
gebungleisten kann und dasses den Mitgliedern immer
gelingen mag,alle auftauchenden Schwierigkeiten, die
den Verein erfahrungsgemäss auch in Zukunft sicher
nicht verschonen werden, zu meistern. fs

Wie wird das Jubiläumsfest gefeiert?

Wichtig!

Das Jubiläumsfest findet vom 15.-19. Mai 1985 in der
Tennishalle Grüzestatt.

 

 



Waswird geboten?

Mittwoch, 15. Mai
«Tiroler-Abend». Konzert, Mitternachtsshow und Tanz
mit den weltberühmten «Viller Spatzen» (schon über
3000 Auftritte in Europa und USA). Durch das Pro-
gramm führt der Humorist Herbert Luttinger, bekannt
von RadioTirol.

Donnerstag, 16. Mai(Auffahrt)
Frühschoppenkonzert mit den «Viller Spatzen»

- Musikantentreffen mit verschiedenen Gastvereinen
aus Winterthur und Umgebung

- Jubiläumskonzert und Vorstellung der Schallplatte
«100 Jahre MVS» durch den Musikverein Seen

- Freitag, 17. Mai
-  Jubiläumsfeier
—- Musikalische Weltreise mit dem Musikverein Seen
-. Tanz mit den «Original Zehnthof-Musikanten» aus

Darmsheim/BRD

el 18. Mai
Konzert des Musikvereins Eintracht Darmsheim/
BRD in Seen

- «Seener Dorfabig». Unterhaltungsabend mit ver-
schiedenen Seener Dorfvereinen. Conference Heino
Orbini (bekannt aus «Teleboy»)

- Einlagen durch Witzkönig «Guschti Brösmeli»
Tanz mit dem «Kurt Rohner Sextett», Thal/SG

Aenaan, 19. Mai
Oekumenischer Gottesdienst in der Tennishalle

- Dixie-Matinee mit der «Old Rivertown Jazzband»
—- Marschmusik-Defilee und Musikantentreffen mit

verschiedenen Gastvereinen aus Winterthur und
Umgebung

- Hauptverlosung der Tombola
(1. Preis: Rheinschiffahrt nach Holland für 2 Perso-
nen im Wert von Fr. 3700.—!)

- Tanz mit dem «Kurt RohnerSextett», Thal/SG

- Wir hoffen, mit diesem Programm auch Sie anzuspre-
chen und freuen uns schon heute auf Ihren Besuch in
der bequemen und warmenFesthalle.

Ihr Musikverein Seen

Der Seener Bote gratuliert

*

Musikverein Seen im Radio Eulach!
Aufgrund seines 100jährigen Bestehens benützt der
Musikverein Seendie Gelegenheit und wird sich im Rah-
men der Sendung «Offener Kanal» am Dienstag, 7. Mai
1985, von 20.05-22.00 Uhr, im Radio Eulach vorstel-
len. Im Rahmendieser Sendung wird der MVS seine Ju-
biläumsschallplatte einem weiten Hörerkreis zu Gehör
bringen. Die ganze Sendung wird von Mitgliedern des
Musikvereins mit freundlicher Mithilfe von Moderator
Peter Junker gestaltet und bestritten. Dabei wird auch
Interessantes aus der Geschichte, der neueren Zeit und
über das Jubiläumsfest und seine Teilnehmerzu hören
sein.

Kauf / Verkauf / Miete
Zu vermieten Hagerty Sprühsauger für die Teppich-
Tiefenreinigung. Pro Tag Fr. 10.- beim Kauf des
Reinigungsmittel-Sets zu Fr. 29.70. Reicht für mehr als
40 m?. Beratung und Reservation: Drogerie Kägi AG,
Zentrum Seen,Tel. 29 30 17.

Zu vermieten: Milchpumpenbei Stillschwierigkeiten.
Neueste Modelle, absolut hygienisch. Auskunft und Be-
ratung: Drogerie Kägi AG, Zentrum Seen,Tel. 29 30 17.

Zu verkaufen: Gut gelagertes, brennbereites Chemi-
nee-Holz. Gespalten, in 25-kg-Säcke abgefüllt, ins
Hausgeliefert zu Fr. 15.—.. Anfeuerholz, sehr fein ge-
spalten, 5-kg zu Fr. 5.—. Auskunfterteilt Tel. 293888.

29 47 03

 

 

 

 

 

Abzugeben ein Kirschbaumstamm.Tel.
zwischen 08.00+09.00 Uhr.

Coca-Cola Bett- und Frottierwäsche, die tolle Ge-
schenkidee für junge Leute! Teppich--Heusser, Hinter-
dorfstrasse 4, Telefon 29 87 87.

 

 

2 99 Jahre Bertha Akermann-Hasler, Wurmbühlstrasse 2/33 7.4.1886 2
93 Jahre Berta Rüttner-Philipp, Wingertlistrasse 19/43 beiK. Schmidt 6.4.1892

& 91 Jahre Amalia Stucki-Albrecht, Arbergstrasse 28 1.6.1894 2
& 90 Jahre Jakob Keller, Ibergstrasse 127 22.6.1895 2:
& 89 Jahre Arnold Rüetschi, Bollstrasse 31 16.6.1896 2
G 88 Jahre Johann Brütsch, Tösstalstrasse 260 bei Rud. Ban 2.6.1897
& Emilie Gibel„Widmer, Hinterdorfstrasse 6 1.6.1897 2
& Ernst Ott, Grünmattstrasse 10 bei Walter Meili 2.4.1897 2
& 87 Jahre Frieda Häsli-Tschanz, Bühlackerweg 22 16.5.1898 2
c Heinrich Huldi, Landvogt Waser-Strasse 70 20.5.1898
ö 86 Jahre JohannBaruffol, Hinterdorfstrasse 2 3.4.1899 ra

5 AlfredLäuchli, Zum Hölzli 27 19.4.1899 2
& Frieda Müller-Etzensperger, Seenerstrasse 194 20.5.1899 2
c Robert Rüegg,Eidbergstrasse 96 26.4.1899
6 : Martin Winiger, Eidbergstrasse 36 23.4.1899 2

5 85 Jahre Andr&e Fanac-Panchaud, Weidweg 21 25.6.1900 2
2 Lydia Giger-Frei, Etzbergstrasse 18 14.4.1900 9
2 Bertha Keller-Spörri, Ibergstrasse 127 9.6.1900 9

Maria Küffer-De Nicola, Kanzleistrasse 22 3:5.1900 5
3 Gottlieb Weber, Grünmattstrasse 29 4.6.1900 2

ö 2
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Veranfaltungsfalender
 

Theater für den Kanton Zürich

21.3 15.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Seen
«Nöis vom Röiber Hotzeplotz»

Grand Prix «Chlösterli»
20.4. ab 13.00 Uhr Probeläufe
21.4. ab 09.00 Uhr Rennläufe

Quartierverein Wingertli

Chrabbelstube,
jeden Dienstagnachmittag ab 15 Uhr

15./16.4. Laubsägele
183.4. Spielen für Mutter und Kind
ab 25.4 Patchwork

Bastelprogramme für Kinder:
3.4. Osterdekorationen
8:5. Muttertagsüberraschung

26.4. 19.30 Uhr Generalversammlung
22./23.3. Papiersammeln (Verladen)
3./ 4.5.  Papiersammeln (Verladen)

FOCUSFoto Club Seen
12.4. 20.00 Uhr Focus-Hock

Restaurant Freieck, Seen
16.4. Photexpo

18.30 Uhr Teuchelweiher Winterthur oder
19.15 Uhr Kasse Halle 1
Photoexpo Zürich-Oerlikon

24.4. Anfängerkurs: Theorie
20.00 UhrRestaurant Freieck, Seen

27.4. Anfängerkurs: Praxis
10.00 Uhr Rest. Sonneck, Winterthur

8:5. Anfängerkurs: Auswertung
20.00 Uhr Restaurant Freieck, Seen

10,5; 20.00 Uhr Focus-Hock
Restaurant Freieck, Seen

12.5, oder
19:3, Mammut-Floss-Rennen

: gemässspeziellem Programm
15.5. bis 100 Jahre Musikverein Seen:
195: Foto-Reportage. Kontaktadresse:

Fritz Kuhn,Tel. 052/22 82 00°

i Forum Seen
26.3. 19.45 Uhr, kath. Kirchgemeindehaus

St. Urban. Gesprächsleitung:
Gemeinderat Armin Schneebeli

Evang.-ref. Kirchgemeinde Seen

32.3: 09.15 Uhrin der Kirche: Konfirmations-
gottesdienst(1. Gruppe)Pfr. G. Keller
10.45 Uhrin der Kirche: Konfirmations-
gottesdienst (2. Gruppe) Pfr. G. Keller
20.00 Uhrim Kirchgemeindehaus:Bilder-
predigt von Pfr. G. Keller (Kreuzmedita-
tion)

24.3. 09.15 Uhrin der Kirche: Konfirmations-
gottesdienst (1. Gruppe) Pfr. A. Egli
10.45 Uhrin der Kirche: Konfirmations-
gottesdienst (2. Gruppe) Pfr. A. Egli
20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus:Bilder-
predigt von Pfr. G. Keller (Kreuzmedita-
tion)

21.3: 20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus: Kirch-
gemeindeversammlung

28.3. 09.00 Uhr St. Urban, Oekumenischer
Zmorge

31:3. 10.00 Uhrin der Kirche: Konfirmations-
gottesdienst Pfr. R. Lerchner
20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus:Bilder-
predigt von Pfr. G. Keller (Kreuzmedita-
tion)

20

In der Karywonhe von Montag bis Donnerstag,1. bis 4.
April, je 19.00 Uhr in der Kirche, Besinnung über das
Thema: «Das Kreuz» (Gedanken über den Tod Jesu in
den Briefen des Apostels Paulus) :

5.4. 17.00 Uhrin der Kirche: Karfreitagskon-
zert

6.4. 22.00 Uhrin der Kirche: Osternachtfeier
. Bir AEgli

8.4. . 20.00 Uhrin der Kirche: Abendgottes-
dienstPfr. A. Egli

25.4. 09.00 Uhrim Kirchgemeindehaus, Oeku-
menischer Zmorge

28.4. 20.00 Uhrin der Kirche: musikalische
Abendfeier

85: 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus, Kon-
zert Jugendchor
Jeden ersten Mittwoch im Monat im
Kirchgemeindehaus: 14.00 Uhr Singen
mit Frau Bickel (ausgenommenin den
Frühlingsferien).
Jeden Mittwochvon 14 bis 17 Uhr im
Kirchgemeindehaus: Spielnachmittag für
Ältere (ausgenommenin denFrühlingsfe-
rien).
OekumenischesBetenjeweils jeden Don-
nerstag um 09.15 Uhr im kirchl. Zentrum
St. Urban (ausgenommen Oekumeni-
scher Zmorge).

Pfarramt St. Urban
Kurs U. Spycher «Zur Sprache, zur Welt,
zu sich kommen»
Schulkapitel

7.3. Schulentlassenenweekend
Kurs U. Spycher «Zur Sprache, zur Welt,
zu sich kommen»
Pfarreiversammlung
17.30 Uhr Kindergottesdienst
Mutter-Kind-Begegnung:
Basteln für Ostern

27.3. Frauengruppe «Summerzytbummel»
28:3. Oek. Zmorgein St. Urban
31.3. 19.30 Uhr Bussfeier

In der Fastenzeit findet jeden Sonntagabend um i
19.30 Uhr eine Fastenandachtstatt. 4
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5.4. 10.00 UhrKarfreitagsliturgie mit St. Ur- |

banchor i
7.4. 05.30 UhrOstermorgenfeier mit an- I

schliessendem Osterzmorge
12.4. .Bussfeier Erstkommunikanten
14.4. Weisser Sonntag I
24.4. Mutter-Kind-Begegnung: Pflanzen |

25.4. 09.00 Uhr Oek. Zmorge im reformierten
. Kirchgemeindehaus

3.-5.5. Blauring-Lagerweekend |
8:5. Maiandacht Frauengruppe

25 Muttertagszmorge |

2.5 Maiandacht mit Jugendorchester aus-
.  wärts

6.5. Auffahrtsausflug |
8.5. Kindergottesdienst
5.5 St. Urbantag / Gottesdienst mit Jugend-

orchester
Jeden Dienstagvormittag ist |
um 08.15 Uhr Altersturnen und .
um 09.45 Uhr Gymnastik

Jeden 2. Donnerstagnachmittag, 14.00
Uhr Treffpunkt für die Pensionierten
Jeden 2. Dienstagnachmittag, 14.00 Uhr
Seniorenplausch
 

Der Seener Bote Nr. 80 erscheint am
15. Mai 1985

Redaktionsschluss 26. April

 


